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@ Vorrichtung zur Behandlung von auf eine Biiste gehdngten Kleidungsstiicken.

@ Die Erfindung betrifft eine Vorrichtung zur Be-
handlung von auf eine Biiste (2) gehingten Klei-
dungsstlicken mit von unten in die Kleidungsstiicke
gerichtetem Dampf und/oder gerichteter Luft, insbe-
sondere HeiBluft, bei der die Blste auf einer Grund-
platte (26) mit Dampf- und/oder Luft- und/oder HeiB-
luft-Austrittséffnungen (28) steht, die mit einer aus
dem Sockel (40,42) der Biiste kommenden Dampf-
und/oder Luft- und/oder HeiBluftzuflihrung kommuni-
zieren, die dadurch gekennzeichnet ist, daB der Sok-
kel ein Geh3use mit einer vertikalen Trennwand (46)
aufweist, an die unten auf der einen Seite ein erstes
Radialgebldse (48) antreibender erster Motor (50)
angesetzt ist und darliber auf der einen Seite ein
zweiter Motor (52) und auf der anderen Seite ein von
dem zweiten Motor angetriebenes zweites Radialge-
bldse (54) angesetzt ist, wobei die Durchmesser der
Radialgebldse groBer als die Durchmesser der Mo-
toren sind und ein oberer Bereich (56) des ersten
Radialgeblédses einen unteren Bereich (58) des zwei-
ten Radialgebldses Uberlappt.
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Die Erfindung betrifft eine Vorrichtung zur Be-
handlung von auf eine Biiste gehingten Kleidungs-
stlicken mit von unten in die Kleidungsstlicke ge-
richtetem Dampf und/oder gerichteter Luft, insbe-
sondere HeiBluft, bei der die Blste auf einer
Grundplatte mit Dampf- und/oder Luft- und/oder
HeiBluft-Austrittséffnungen steht, die mit einer aus
einem Sockel der Biiste kommenden Dampf-
und/oder Luft- und/oder HeiBluftzufliihrung kommu-
nizieren.

Vorrichtungen dieser Art sind bekannt.

Aufgabe der Erfindung ist es, eine Ausbildung
der Vorrichtung anzugeben, die es gestattet, Ge-
bldse flir die Dampf- und/oder Luft- und/oder Heif3-
luft-Zuflihrung kompakt unterzubringen und zur Er-
leichterung der Wartung und Verringerung der Her-
stellungskosten aus gleichen Typen zusammenzu-
setzen.

Zur L8sung dieser Aufgabe ist die Vorrichtung
dadurch gekennzeichnet, daB der Sockel ein Ge-
hduse mit einer vertikalen Trennwand aufweist, an
die unten auf der einen Seite ein erstes Radialge-
bldse und auf der anderen Seite ein das erste
Radialgebldse antreibender erster Motor angesetzt
ist und darliber auf der einen Seite ein zweiter
Motor und auf der anderen Seite ein von dem
zweiten Motor angetriebendes zweites Radialgebld-
se angesetzt ist, wobei die Durchmesser der Ra-
dialgebldse gr&Ber als die Durchmesser der Moto-
ren sind und ein oberer Bereich des ersten Radial-
gebldses einen unteren Bereich des zweiten Ra-
dialgeblédses Uberlappt.

Haufig reicht es aus, daB nur eines der Gebla-
se zum Aufheizen von Luft und/oder Dampf ausge-
bildet ist. In einem solchen Fall ist die Vorrichtung
bevorzugt dadurch gekennzeichnet, daB an eines
der Radialgebldse eine Heizeinrichtung zum Auf-
heizen von Luft und/oder Dampf angesetzt ist.

Um die Austrittséffnungen in der Grundplatte
gleichmiBig mit Dampf und/oder Luft und/oder
HeiBluft beschicken zu k&nnen, ist die Vorrichtung
bevorzugt dadurch gekennzeichnet, da8 die Radial-
gebldse zu den Austrittséffnungen gabelartig zu-
sammengefihrte Abflihrungsleitungen aufweisen.

Um die Biste gegeniliber der Grundplatte in
beliebige, nicht federnde, stabile Zwischenlagen
anheben und rasch absenken zu k&nnen und dies
mittels einer einfachen Schaltung, ist die Vorrich-
tung insbesondere dadurch gekennzeichnet, daB
die Buste gegeniliber der Grundplatte mittels einer
Kolben-Zylinder-Einheit in Aufwirtsrichtung hydrau-
lisch und in Abwdrtsrichtung zur Unterstltzung der
dabei auf die Biiste wirkenden Schwerkraft pneu-
matisch verschiebbar ist. Diese Ausbildung kann
auch unabhingig von der Ausbildung des Gehiu-
ses mit den Radialgebldsen vorteilhaft sein und
entsprechend verwendet werden.
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Hiufig ist es erforderlich, die Kleidungsstiicke
wihrend der Behandlung nachzuspannen. Um dies
zu erreichen, ist die Vorrichtung bevorzugt dadurch
gekennzeichnet, daB zum feinen Nachspannen der
Kleidungsstiicke zwischen der Blste und das un-
tere Ende der Kleidungsstiicke ergreifenden Fest-
haltegliedern die Biiste in Aufwértsrichtung gedros-
selt hydraulisch verschiebbar ist.

Eine besonders einfache Md&glichkeit zur Beti-
tigung der Kolben-Zylinder-Einheit ist gegeben,
wenn die Vorrichtung dadurch gekennzeichnet ist,
daB als Druckquelle fiir die Verschiebung der B-
ste in Aufwirtsrichtung und in Abwartsrichtung eine
Druckluftquelle vorgesehen ist.

Die Vorrichtung wird im folgenden an einem
Ausflihrungsbeispiel unter Hinweis auf die beige-
fugten Zeichnungen beschrieben.

Fig. 1 zeigt eine Ausbildung der Vorrichtung,
teils perspektivisch, teils fortgebro-
chen;
zeigt einen Schnitt durch das Gehiu-
se, das die Biste der Vorrichtung
nach Fig. 1 tragt;
zeigt eine hydraulische und pneumati-
sche Schaltungsanordnung.

Die Vorrichtung nach dem Ausflihrungsbeispiel
weist eine hOhenverstellbare Blse 2 auf, Uber die
Kleidungsstiicke zu hdngen sind. Die Blste 2 ist
mit einer Brust- und Riickenstlitze 4 versehen, die
von dem einen Rand einer Aufnahme 6 flir einen
Kleiderbligel ausgeht. Die Aufnahme 6 ist an das
obere Ende eines oberen Rohrs 8 angesetzi, das
gegeniber einem unteren Rohr 10 teleskopierbar
ist. Das obere Rohr 8 umschlieBt eine vertikal ver-
schiebbare Buchse 12. An einem Halter 14 unter-
halb der Aufnahme 6 und an der Buchse 12 sind
zwei Spreizscheren 16, 18 angelenkt, die in die
Schultern eines Kleidungsstlicks (mit nicht darge-
stellten Polsterstiicken) eingreifen und durch Ver-
schieben der Buchse 12 an unterschiedliche Schul-
terbreiten des Kleidungsstiicks anpaBbar sind. Um
die Spreizscheren 16, 18 einfahren und ausfahren
zu kdnnen, ist zwischen einer Abstiitzplatte 20 an
dem Halter 14 und einer Abstlitzplatte 22 an der
Buchse 12 eine pneumatisch zu betreibende Kol-
ben-Zylinder-Einheit 24 vorgesehen.

Das untere Rohr 10 steht auf einer - gegebe-
nenfalls drehbaren - Grundplatte 26. In der Grund-
platte 26 sind um das untere Ende des unteren
Rohrs 10 herum Austrittsdffnungen 28 flir Dampf
und/oder Luft und/oder HeiBluft vorgesehen.

Um die Biiste 2 gegeniiber der Grundplatte 26
anheben zu kdnnen, befindet sich zwischen einer
Abstltzplatte 30 am unteren Ende des oberen
Rohrs 8 und der Grundplatte 26 eine Kolben-Zylin-
der-Einheit 32, die in Aufwirtsrichtung hydraulisch
und in Abwirtsrichtung pneumatisch betrieben
wird.

Fig. 2

Fig. 3



3 EP 0 636 733 A1 4

Um das utnre Ende eines auf der Blste 2
hdngenden Kleidungsstiicks festhalten zu kdnnen,
sind an der Grundplatte 26 Andruckkissen 34 ange-
lenkt, die mittels Kolben-Zylinder-Einheiten 36 an
die unteren Enden des Kleidungsstlicks zu drlicken
sind und das untere Ende an Widerlagerkissen 38
driicken, die sich nach dem Absenken des Klei-
dungsstlicks, also nach dem Absenken der Bliste
2, nichst der Innenseite des Kleidungsstlicks im
Bereich des unteren Randes des Kleidungsstlicks
befinden.

Die Grundplatte 26 ist auf eine Siule 40 aufge-
setzt, die auf einem Geh&use 42 steht. Das Gehiu-
se 42 weist vertikalen Reihen von waagerechten
Lufteintritisschlitzen 44 auf.

In dem Geh3use 42 befindet sich unterhalb der
Saule 40 eine vertikale Trennwand 46, an die unten
auf der einen Seite ein erstes Radialgebldse 48
und auf der anderen Seite ein dieses Radialgebli-
se 48 antreibender Motor 50 angesetzt ist und
darliber auf der einen Seite ein zweiter Motor 52
und auf der anderen Seite ein von diesem zweiten
Motor 52 angetriebenes zweites Radialgebldse 54
angesetzt ist. Die Durchmesser der Radialgebldse
48 und 54 sind gr6Ber als die Durchmesser der
Motoren 50, 52. Ein oberer Bereich 56 des unteren
Radialgebldses 48 Uberlappt einen unteren Bereich
58 des oberen Radialgebldses 54.

Das untere Radialgebldse 48 weist eine axiale
Eintritts6ffnung 60 fUr Luft auf. An das obere Ra-
dialgebldse 54 ist eine Heizvorrichtung 62 ange-
setzt, die vorzugsweise mit HeiBluft als Heizmittel
zu beschicken ist. Die Heizvorrichtung weist eine
axiale Eintritts6ffnung 64 fUr Luft auf und eine
Eintritts6ffnung 66 flir Dampf, der bevorzugt vorher
durch einen ebenfalls im oder am Gehduse 42
angeordneten Dampftrockner 68 geschickt worden
ist.

An Austritts6ffnungen 70, 72 der Radialgeblédse
48, 54 sind Abflihrungsleitungen 74, 76 gabelartig
zu einer einzigen Abflihrungsleitung 78 zusammen-
gefihrt. Diese Abflihrungsleitung 78 flihrt innerhalb
der Sdule 40 zu den Austritts&ffnungen 28.

Die Kolben-Zylinder-Einheit 32 ist - wie schon
erwdhnt - zum Anheben der Biiste 2 hydraulisch zu
betreiben. Hierzu ist eine Druckluftquelle 80 vorge-
sehen, die Uber eine Leitung 82 ein 3-2-Ventil 84 (3
Wege, 2 Stellen) beschicken kann. In seiner Durch-
laBstellung leitet das Ventil 84 die Druckluft Uber
ein Schnellentliftungsventil 86 Uber eine Leitung
88 in einen Luftraum 90 oberhalb eines Olvorrats
92 in einem geschlossenen Behilter 94. Die Druck-
luft im Luftraum 90 driickt auf den Spiegel des
Olvorrats 92 und driickt so das Ol durch eine
Leitung 96 und ein in diesem Fall in DurchlaBstel-
lung befindliches 2-2-Ventil 98 in eine Leitung 100,
die in einem Raum 102 vor dem Kolben 104 der
Kolben-Zylinder-Einheit 32 miindet. Somit wird der
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Kolben 104 und damit die Biste 2 angehoben,
solange dies die Stellung der Ventile 84 und 98
gestattet.

Zum feinen Nachspannen eines auf der Biste
2 hingenden Kleidungsstiicks ist von der Leitung
96 vor dem Ventil 98 eine Leitung 106 abgezweigt,
die in die Leitung 100 miindet und in der hinterein-
ander ein 2-2-Ventil 108 und eine einstellbare Dros-
sel 110 angeordnet sind. Hierdurch ist mittels eines
- nicht dargestellten - Sollwertgebers ein vorgege-
bener Druck im Raum 102 nach dem Prinzip eines
elektropneumatischer Druckwandlers einzustellen.

Von der Leitung 100 zweigt vor dem Raum 102
eine Leitung 112 ab, in der sich ein hahn 114
befindet. Diese Leitung 112 dient zur Entleerung
des Raums 102 bei Wartungsarbeiten.

Von dem hinter dem Kolben 104 liegenden
Raum 116 der Kolben-Zylinder-Einheit 32 ist eine
Leitung 118 abgefiihrt, die Druckluft von der Druck-
luftquelle 80 aufnehmen kann und in der ein 3-2-
Ventil 120 liegt. Dieses Ventil 120 wird zum Absen-
ken der Biste 2 in DurchlaBstellung zugleich mit
dem Schnellentliftungsventil 86 zur Zufiihrung von
Druckluft in den Raum 116 der Kolben-Zylinder-
Einheit 32 und zur Abfihrung von Luft aus dem
Luftraum 90 des Behdlters 94 geschaltet.

Patentanspriiche

1. Vorrichtung zur Behandlung von auf eine Bliste
(2) gehdngten Kleidungsstlicken mit von unten
in die Kleidungsstlicke gerichtetem Dampf
und/oder gerichteter Luft, inbesondere HeiBluft,
bei der die Blste (2) auf einer Grundplatte (26)
mit Dampf- und/oder Luft und/oder HeiBluft-
Austritts6ffnungen (28) steht, die mit einer aus
einem Sockel (40, 42) der Biiste (2) kommen-
den Dampf- und/oder Luft- und/oder HeiBluftzu-
fihrung (78) kommunizieren, dadurch ge-
kennzeichnet, daB der Sockel (40, 42) ein
Gehduse (42) mit einer vertikalen Trennwand
(46) aufweist, an die unten auf der einen Seite
ein erstes Radialgebldse (48) und auf der an-
deren Seite ein das erste Radialgebldse (48)
antreibender erster Motor (50) angesetzt ist
und darlber auf der einen Seite ein zweiter
Motor (52) und auf der anderen Seite ein von
dem zweiten Motor (52) angetriebenes zweites
Radialgebldse (54) angesetzt ist, wobei die
Durchmesser der Radialgebldse (48, 54) gr6-
Ber als die Durchmesser der Motoren (50, 52)
sind und ein oberer Bereich (56) des ersten
Radialgeblédses (48) einen unteren Bereich (58)
des zweiten Radialgebldses (54) Uberlappt.

2. Vorrichtung nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, daB an eines der Radialgeblidse (48,
54) eine Heizeinrichtung (62) zum Aufheizen
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von Luft und/oder Dampf angesetzt ist.

Vorrichtung nach Anspruch 1 oder 2, dadurch
gekennzeichnet, daB die Radialgeblidse (48,

54) zu den Austrittséffnungen (28) gabelartig 5
zusammengefihrte Abflihrungsleitungen (74,

76) aufweisen.

Vorrichtung, insbesondere nach einem der vor-
hergehenden Anspriiche, dadurch gekenn- 10
zeichnet, daB die Biste (2) gegeniber der
Grundplatte (26) mittels einer Kolben-Zylinder-
Einheit (32) in Aufwirisrichtung hydraulisch

und in Abwdrtsrichtung zur Unterstitzung der
dabei auf die Blste (2) wirkenden Schwerkraft 15
pneumatisch verschiebbar ist.

Vorrichtung nach Anspruch 4, dadurch gekenn-
zeichnet, daB zum feinen Nachspannen der
Kleidungsstiicke zwischen der Biste (2) und 20
das untere Ende der Kleidungsstiicke ergrei-
fenden Festhaltegliedern (34, 38) die Biste (2)

in Aufwiartsrichtung gedrosselt hydraulisch ver-
schiebbar ist.

25

Vorrichtung nach Anspruch 4 oder Anspruch 5,

dadurch gekennzeichnet, daB als Druckquelle

(80) flr die Verschiebung der Biste (2) in

Aufwirtsrichtung und in Abwértsrichtung eine

Druckluftquelle (8) vorgesehen ist. 30
35
40
45
50
55



EP 0 636 733 Al

\

A

BN

L2




EP 0 636 733 Al

Fig. 2

L0




EP 0 636 733 Al

Fig.3
116
n 104
102
14
1
118~ 0;1_5,] - ¥
106~ 100
Jﬂ:@z’ ”L_Li{’ 11
120 108 C g
90 —~—36
P
68__J =
[——-4D gz
Lot
NB—~_ 86 BL
(./
q‘r ]Tm
v
B2
B
1




E S . ummer der Anmeldun,
0) uropdisches £ UROPAISCHER RECHERCHENBERICHT Nummer der Anmeldung
.) Patentamt EP 94 11 1654

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE

Kategorie l(ennzeichnun% ;elsn i)[;):eu;:;::;: n;i:iltngahe, soweit erforderlich, :nest;:gtch I:kﬁsll};l&g%!:(?}l‘})
Y DE-U-90 05 546 (BRUSKE,GEB.KRAMPITZ,G.) 1,2 DO6F73/00

* Seite 6, Zeile 25 - Seite 8, Zeile 20;
Anspriiche 1,2,9,10; Abbildung 1 *

Y DE-C-944 932 (KLEINDIENST & 1,2
CO.MASCHINENFABRIK UND EISENGIESSEREI ET
AL)

* Seite 3, Zeile 9 - Seite 4, Zeile 56;
Anspriiche 1,5; Abbildung 1 *

A US-A-4 728 015 (HOLZAPFEL,M.ET AL) 1,4
* Spalte 4, Zeile 53 - Spalte 5, Zeile 9;
Abbildung 3 *

A US-A-3 475 828 (DE NEAL J.FELDMAN ET AL) 1
* Spalte 2, Zeile 44 - Spalte 3, Zeile 24,
Anspruch 1; Abbildungen 1,3,5 *

A US-A-3 707 855 (BUCKLEY,N.A.)

RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (Int.C1.6)
DO6F
Der vorlicgende Recherchenbericht wurde fiir alle Patentanspriiche erstellt
Recherchenort Abschiufdatum der Recherche Prifer
DEN HAAG 9. November 1994 Munzer, E
KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE T : der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsitze
E : dlteres Patentdokument, das jedoch erst am oder
X : von besonderer Bedeutung allein betrachtet nach dem Anmeldedatum versffentlicht worden ist
Y : von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer D : in der Anmeldung angefithrtes Dokument
anderen Veriffentlichung derselben Kategorie L : aus andern Griinden angefiihrtes Dokument
A : technologischer Hintergrund
O : nichtschriftliche Offenbarung & : Mitglied der gleichen Patentfamilie, iibereinstimmendes
P : Zwischenliteratur Dokument

EPO FORM 1503 03.82 (PO4C03)




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

